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Nach vergleichsweise kurzer aber schwerer Krankheit ist Gerhard 
Klausmann am 16. Juli 2022 im Alter von 68 Jahren im Kreise seiner 
Familie in Aschafenburg verstorben.

Gerhard Klausmann hat sein Berufsleben nach seinem Examen 
und seiner Facharztausbildung zum Internisten und Diabetologen 
als engagierter Arzt der Versorgung von Menschen mit Diabetes 
gewidmet.

Dabei hat er sich bei seiner kompromisslosen Entscheidung für die 
Tätigkeit als niedergelassener Arzt im ambulanten Bereich immer 
auch den Blick für die wissenschaflichen und klinischen Aspekte 
unserer Tätigkeit bewahrt.

Der von ihm vor 20 Jahren mitgegründete Bundesverband 
Niedergelassener Diabetologen (BVND) sowie die Diabetologie 
in Deutschland hat mit dem Tod von Gerhard Klausmann eine 
wichtige Stimme, einen guten Arzt und Kollegen verloren.

Sein Tod wird Lücken in der deutschen Diabetologie hinterlassen. 
Erwähnt seien an dieser Stelle seine langjährige Vorstandstätigkeit 
im BVND, seine Position als Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaf 
Niedergelassener Diabetologen sowie seine Aufgaben in 
Fachkommissionen und -ausschüssen der Deutschen Diabetes 
Gesellschaf.

Vor dem Hintergrund, dass Gerhard Klausmann aktuell und 
in naher Zukunf beabsichtigte, seine Ämter und Aufgaben an 
Nachfolger zu übergeben und sich mehr seiner Familie und seinen 
vielen Freizeitaktivitäten zu widmen, ist sein überraschender Tod 
besonders tragisch.

In Gedanken sind wir bei der Familie von Gerhard Klausmann, die 
den Vater und Ehemann verloren hat und der unsere ungeteilte und 
herzliche Anteilnahme gilt.

Wir, seine Mitstreiter im BVND, haben einen guten und engagierten 
Kollegen verloren.

Wir werden seiner gedenken und sein Andenken stets bewahren!

Dr. Gerhard Klausmann

Trauer über den Verlust  
Erleichterung über die Erlösung von der Erkrankung  

Dankbarkeit, ihn gekannt zu haben
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